
Die Kombination von familieninterner
und familienexterner Nachfolge sowie

die zeitliche Staffelung der Beteiligungs-
übernahmen stellten das Unternehmen vor
vielfältige Herausforderungen. Dank des
erfahrenen Führungsteams und internen
Spezialisten wie Steuer- und Treuhand-
experten, Juristen, Wirtschaftsprüfer und
Betriebswirtschaftler konnten sämtliche
Fragestellungen zur Nachfolgeplanung in-
house gelöst werden. Diese Kompetenzen
und Erfahrungen machen die Ageba Grup-
pe zum idealen Partner für Nachfolgepla-
nungen im Bereich KMU.

Fragestellungen bei der Nachfolgeplanung.
Wer kommt als Nachfolger in Frage?

Wichtig ist, dass der Unternehmer früh-
zeitig beginnt, sich mit der Frage nach
seiner Nachfolge zu beschäftigen. Gibt
es eine familieninterne oder eine externe
Lösung? Allenfalls kann auch eine Misch-
form ins Auge gefasst werden. Familienin-
terne oder bereits mitarbeitende Externe
im Rahmen eines Management-Buy-out

sind rechtzeitig auf die Aufgaben vorzube-
reiten.

Wie steht der Unternehmer nach seinem
Rücktritt finanziell da?

Die persönliche finanzielle Situation des
Unternehmers ist ein wesentlicher Aspekt
der Nachfolgeplanung. Hier spielt die Al-
tersvorsorge eine grosse Rolle. Kann der
Unternehmer im geplanten Rücktrittsalter
den gewünschten Lebensstandard und die
aufgeschobenen Ausgaben – zum Beispiel
für Reisen oder Investitionen – finanzieren
oder nicht? Dabei sollte auch die Situation
bezüglich des selbstbewohnten Wohnei-
gentums berücksichtigt werden. Insbeson-
dere stellt sich die Frage, ob zum Zeitpunkt

der Pensionierung grössere Amortisationen
zu leisten sein werden.

Verkauft, verschenkt, vererbt?
Soll die Unternehmung verschenkt oder

vererbt werden, stellen sich Fragen bezüg-
lich des Ehe- und Erbrechts. Soll sie ver-
kauft werden, stellen sich Fragen bezüglich
Finanzierung und steuerlich optimaler Aus-
gestaltung der Transaktion. Wie hoch ist der
Unternehmenswert? Insbesondere in Fäl-
len, in denen die Unternehmung an Dritte
verkauft werden soll, sollte der Unterneh-
menswert mit geeigneten Massnahmen vor-
her optimiert werden. Es kann auch ange-
zeigt sein, die Unternehmung vor der Über-
gabe in einen betrieblichen Teil und einen
Immobilienteil zu spalten, damit die Finan-
zierung für einen Käufer möglich wird.

Gut beraten
Die Spezialisten der Ageba Gruppe hel-

fen Ihnen, den Prozess der Nachfolge-
regelung zu strukturieren. Sie zeigen Ihnen
passende Handlungsvarianten auf und un-
terstützen Sie bei deren Umsetzung. Die
beiden Geschäftsführer Thomas Germann
und Rätus Donatsch freuen sich darauf, Sie
bei einem unverbindlichen Gespräch ken-
nen zu lernen. �

Ageba Treuhand AG � Stephan Revisions AG
Hofackerstrasse 3a, 4132 Muttenz
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Ageba Gruppe

Ihr Partner bei der erfolgreichen
Nachfolgeplanung
Seit dem 1. Januar 2016 führen Thomas Germann und Rätus Donatsch
die Ageba Gruppe in Muttenz gemeinsam. Die beiden heutigen Inhaber
haben die Firmengruppe von der Gründergeneration erworben. Dieser Kauf
war in einen fünf Jahre dauernden Prozess eingebettet. Dank rechtzeitiger
und sorgfältiger Planung konnte dieser für alle Beteiligten erfolgreich abge-
schlossen werden.
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Dynamisches Duo:
Rätus Donatsch (l.)
und Thomas Germann


